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Die Straße„lesen“

Sagen wir es einmal wissenschaftlich: Das
System Motorrad – Fahrer – Straße ist ein
integratives, bei dessen Rahmenbedingungen
auch die Straße „gelesen werden“ muss, da
diese Schwankungen im System bewirken
kann. Bedeutet im Klartext: Beobachte die
Straßenoberfl äche aufmerksam, denn sie
kann launisch wie eine Filmdiva sein. So
heißt es zum Beispiel bei Nässe: keine Markierungsstreifen überfahren und gleich-
zeitig Gas geben – eine Rutschpartie wird wahrscheinlich die Folge sein.
Bitumenstreifen, die man bei Nässe schlecht sieht, können auch bei hohen Tem-
peraturen glatt sein und ein Versetzen der Fahrspur des Motorrades erzeugen. Da 
ist beim Bremsen schnell mal das Vorderrad „von der Rolle“. Auch Kanaldeckel, 
wechselnde Asphaltbeläge mit unterschiedlichen Reibbeiwerten, Verschmutzungen, 
Öl oder Rollsplitt können gravierende negative Wirkungen auf das Fahrer – Fahr-
zeugsystem haben.

Merke:
Die Straße ist für dich ein offenes Buch – bitte lesen!

                                                                                                                                                        Auszeit

Motorrad fahren ist Hochleistungssport: Es erfordert
einen intensiven Körpereinsatz, denn das System Mensch – 
Maschine funktioniert nur durch das gleichzeitige Agieren 
von Händen, Füßen und Kopf, das koordiniert werden 

muss. Dies gilt besonders für den Wochenendtrip oder die Urlaubsfahrt. Täg-
lich 250 Kilometer auf kurvigen Landstraßen sind völlig genug, rund 500 bis 
700 Kilometer auf Autobahnen das Limit der Beanspruchung. 

Merke:
Öfter mal eine Auszeit nehmen. Das hilft beim Regenerieren
und auf den nächsten Kilometern, die du danach umso
lockerer abspulen kannst.
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                                                                                                                                                        Anziehen statt ausziehen

Im Hochsommer sind bei teilweise tropischen Temperaturen
der Fahrerbekleidung Grenzen in ihrer klimatischen Belastbar-
keit gesetzt. Das ist uncool. Trotzdem gibt es die Möglichkeit
entspannt zu fahren, denn moderne Fahrerausstattung lässt Luft 
an den Körper und verfügt trotzdem über Protektoren und 
Materialverstärkungen an besonders Sturz gefährdeten Stellen. 
Für kühle Abendstunden oder ein sommerliches „Zwischentief“ 
lässt sich die meiste Funktionsbekleidung mit einem Innenfutter ausstatten. 

Textilbekleidung ist darüber hinaus in der Regel wasserdicht, so dass du dir eine 
zusätzliche Regenkombi sparen kannst. „Lederträger“ sollten allerdings trotz Wasser 
abweisender Ledersorten auf die klassische Gummihaut nicht verzichten. Eine gute 
Belüftung des Helms sorgt für einen „kühlen Kopf“, der das Motorradfahren spürbar 
entspannter gestaltet. Ob heiß oder kalt: Für den Fall des Falls ist die richtige Motor-
radbekleidung der Maßstab für entspanntes und sicheres Fahren. 

Merke:
Schwimmhose und Badelatschen gehören an den Strand, 
nicht auf die Maschine.

     Übung macht den Meister

Nur im Krimi ist es schlecht, wenn jemand zuviel weiß. Für Motorrad-
fahrer gilt: Je mehr ich weiß, desto besser komme ich im Zweiradalltag 
zurecht. So gehören Gelassenheit und Entspannung ebenso zu den 
Grundtugenden eines Bikers wie Fahrkönnen und Routine. Wer in 
puncto Fahrsicherheit von den Erfahrungen Anderer profi tieren möchte, 
kann beispielsweise ein Motorrad-Sicherheitstraining absolvieren. 

Gerade zu Beginn der Saison oder vor dem großen Urlaubstrip kann 
ein DVR-Sicherheitstraining „verlorene“ Künste wieder zum Vorschein 
bringen und neue Fertigkeiten vermitteln. 

Merke:
Richtiges Bremsen, Kurven fahren in verschiedenen Stilen, Ausweichen 
oder enge Slaloms überwinden – deine persönlichen „Fitmacher“ für eine 
dynamische, entspannte Motorradsaison.
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Easy Cruisen
Entspannt mit dem 
           Motorrad 
     unterwegs

Zwölf Tipps für lockeres Biken


